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Ergebnisprotokoll

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

vom 09.05.2022

Beginn: 19:30 Uhr

Ende: 21:30 Uhr

TOP 1: Verpflichtung von Gemeinderat Benjamin Winkler

Bürgermeister Jarolim informiert darüber, dass Gemeinderat Winkler aufgrund der
kurzfristigen Verschiebung der Gemeinderatssitzung an der heutigen Sitzung nicht
teilnehmen könne. Daher müsse der TOP 1 auf die nächste Gemeinderatssitzung
vertagt werden.

TOP 2: Bürgerfragen

Es gibt keine Bürgerfragen.

TOP 3: Bekanntgaben

Zu TOP
3.1: Bericht über die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG)

Bürgermeister Jarolim erwähnt, dass in der letzten Gemeinderatssitzung vereinbart
worden sei, dass die Verwaltung über die bisherige Umsetzung des
Onlinezugangsgesetzes berichten werde. Von service-bw gebe es 183 digitale
Prozesse. Für die Kommunen seien nur 143 Prozesse umsetzbar. Davon gebe es
ca. 100 Prozesse in einer Art light-Version, welche für Aichwald derzeit noch nicht
anwendbar seien. Momentan seien für Aichwald 15 Prozesse aktiv. In einer der
nächsten Gemeinderatssitzungen werde die Verwaltung ausführlicher über das
online Zugangs-Gesetz berichten bzw. einiges dazu näher erläutern. Dies solle noch
vor der Sommerpause erfolgen.

Zu TOP
3.2: Waldbegehung

Bürgermeister Jarolim teilt mit, dass am Montag, 30.05.2022 um 16 Uhr eine
Waldbegehung erfolgen werde, um den Zustand des Waldes zu begutachten. 2023
laufe die derzeitige Forsteinrichtungsplanung aus, dann müsse neu geplant werden.

Zu TOP
3.3: Mobilfunkstandort beim Wasserturm in Krummhardt

Bürgermeister Jarolim informiert darüber, dass die Landeswasserversorgung als
Eigentümerin des Wasserturms den Vertrag mit Vodafone bereits vor zwei Jahren
gekündigt habe. Dieser ende nun demnächst. Vodafone werde zukünftig einen
Standort in der Uhlandstraße haben. Der zweite Betreiber am Standort Wasserturm
werde mindestens noch für die nächsten zehn Jahre an diesem Standort bleiben.



Öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 09.05.2022 Seite 2 von 6

Zu TOP
3.4: Postfiliale in Schanbach

Bürgermeister Jarolim bemerkt, dass die Situation hinsichtlich der in Schanbach
fehlenden Postfiliale sehr unglücklich sei. Durch die Insolvenz des Ladeninhabers sei
die Schließung sehr schnell erfolgt. Gespräche mit der Post haben ergeben, dass es
zwei Optionen für eine künftige Postfiliale in Schanbach gebe. In den nächsten
Wochen werde sich entscheiden, welche Option umgesetzt werden könne. Wenn
sich kein ortsansässiger Einzelhändler finde, der die Postfiliale in seinen
Räumlichkeiten unterbringen könne, könne die Post eine eigene Filiale in Schanbach
eröffnen. Die Verwaltung habe der Post bereits zwei Räumlichkeiten zur Vermietung
angeboten. Ab Entscheidungsfindung benötige die Post sechs Wochen, um die
Eröffnung einer neuen Filiale zu organisieren.

Gemeinderat Dorn hält sechs Wochen für zu lange. Das Nachsenden des
Postfaches funktioniere nicht. Teilweise kommen eilige Unterlagen, wo es sich
beispielsweise um Terminsachen handele, verspätet an. Es müsse hier dringend
eine Lösung gefunden werden. Auch habe die Postfiliale bei Blumen Dilger in
Aichelberg nicht genügend räumliche Kapazitäten für die Paketannahme.

Bürgermeister Jarolim ist derselben Meinung. Er habe der Post gegenüber seinem
Unmut nachdrücklich geäußert. Er sichert zu, erneut Gespräche mit der Post zu
führen.

Gemeinderat Neumann weist darauf hin, dass die Post eine Verpflichtung habe, in
Ortschaften mit einer gewissen Größe eine Filiale zu betreiben.

Bürgermeister Jarolim antwortet, dass die Post grundsätzlich Bereitschaft zeige. Er
bestätigt, dass die Post verpflichtet sei, in Ortschaften ab 2.000 Einwohnern eine
Filiale zu betreiben. Er sichert zu, nochmals mit der Post in Kontakt zu treten.

Gemeinderat Richter schließt sich seinen Vorrednern an und betont, dass man nicht
nur abwarten solle. Er bittet die Verwaltung, bei der Post nochmals mit Nachdruck
nachzufragen.

Gemeinderat Neumann möchte diese Angelegenheit auf den Punkt bringen und stellt
den Antrag, dass der Gemeinderat erwarte, dass in spätestens vier Wochen in
Schanbach eine Filiale eröffnet werden solle.

Gemeinderat Knapp schließt sich seinem Vorredner an.

Bürgermeister Jarolim nimmt zur Kenntnis, dass das Stimmungsbild eindeutig sei.

Der Leiter des Haupt- und Ordnungsamtes ergänzt, dass unter dem TOP
„Bekanntgaben“ kein Antrag gestellt werden könne und bittet daher, dies unter dem
TOP „Verschiedenes“ zu besprechen.
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Zu TOP
3.5: Leiter des Jugendhauses Domino in Aichwald

Bürgermeister Jarolim gibt bekannt, dass der Leiter des Jugendhauses Domino in
Aichwald, Herr Pfefferkorn, zum 31.08.2022 gekündigt habe. Er habe eine
wohnortnahe Stelle gefunden. Die Verwaltung habe bereits Gespräche mit dem
Kreisjugendring geführt über eine mögliche Nachfolge. Sobald es neue
Informationen hierzu gebe, werde der Gemeinderat darüber informiert.

Zu TOP
3.6: Preisgerichtssitzung zum Neubau „KiTa mit Schule in Aichschieß“

Bürgermeister Jarolim teilt mit, dass am vergangenen Dienstag die
Preisrichtersitzung zum Neubau KiTa mit Schule in Aichschieß stattgefunden habe.
Der Sieger sei das Architekturbüro Matthias Schneider aus Stuttgart. Alle 23
eingereichten Modelle seien im Rathaus ausgestellt und können bis einschließlich
19.05.2022 dort angeschaut werden. Die Siegerentwürfe werden nachgebessert
werden. Noch vor der Sommerpause werde die Verwaltung zur endgültigen
Entscheidung damit in den Gemeinderat kommen.

Zu TOP
3.7: Geflüchtete aus der Ukraine

Bürgermeister Jarolim informiert darüber, dass Stand heute in Aichwald 33 aus der
Ukraine flüchtende Personen angemeldet seien. Die Gemeinde habe bisher vier
Wohnungen zur Unterbringung angemietet. Es gebe noch weiteren privaten
Wohnraum. Eine Wohnung sei in der gemeindeeigenen Unterkunft im Lessingweg
einer ukrainischen Familie zur Verfügung gestellt worden. Bürgermeister Jarolim ruft
auf, weiterhin Wohnraum anzubieten und dies gerne auch im Freundes- und
Bekanntenkreis zu kommunizieren.

TOP 4: Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 28.03.2022

Der Gemeinderat stimmt dem Protokoll der Sitzung vom 28.03.2022 zu.

TOP 5: Vorstellung der Klimaschutzagentur des Landkreises Esslingen
gGmbH durch den Geschäftsführer
Vorlage: 2022/31 GR

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen des Geschäftsführers Herrn Florian
Hoffmann zur Klimaschutzagentur des Landkreises Esslingen gGmbH zur Kenntnis.
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TOP 6: Ehrungen des Gemeindetags Baden-Württemberg

Bürgermeister Jarolim freut sich, dass es er heute die Ehrung von Gemeinderätin
Binder und Gemeinderat Neumann durchführen dürfe. Der Gemeindetag Baden-
Württemberg ehre Gemeinderätinnen und Gemeinderäte für ihre kommunalpolitische
Tätigkeit.

Gemeinderat Michael Neumann sei bereits 2009 zum ersten Mal in den Gemeinderat
gewählt worden und vertrete seither mit zweijähriger Unterbrechung die Interessen
der Aichwalder Bürgerinnen und Bürger. Außerdem sei er im technischen Ausschuss
und im Schul- und Kulturbeirat vertreten. Seit 2014 sei er dritter stellvertretender
Bürgermeister.

Gemeinderätin Binder sei seit 2012 für Gemeinderat Neumann nachgerückt und
seither im Gemeinderat tätig. Außerdem sei sie im Verwaltungsausschuss und seit
2017 im Technischen Ausschuss vertreten sowie Ansprechpartnerin im Arbeitskreis
Asyl.

Bürgermeister Jarolim bedankt sich auch im Namen der Gemeinde und der
Bürgerinnen und Bürger für das große ehrenamtliche Engagement und Wirken in
und für Aichwald.

Bürgermeister Jarolim überreicht Gemeinderätin Binder und Gemeinderat Neumann
die Urkunde und Stehle des Gemeindetages und Blumengrüße.

TOP 7: Bebauungsplan "Lindenweg I 3. Änderung und Erweiterung" -
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: 2022/27 GR

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebauungsplans „Lindenweg I
3.Änderung und Erweiterung“, Markung Aichelberg. Die Umfassungsgrenze des
Plangebiets ist in der Anlage dargestellt und enthält die Flurstücke Nr. 11, 12, 13,
13/1, 14, 2174, 2174/3, 2175/1, 2181/1, 2184/1, 2184/2, 2184/3, 2184/4, 2184/5,
2254/2, 2255/1 und 2255/2 – jeweils Markung Aichelberg.

TOP 8: Satzung über die Veränderungssperre im Ortsteil Aichelberg für
den Bereich des Bebauungsplanes "Lindenweg I 3. Änderung und
Erweiterung"
Vorlage: 2022/28 GR

Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage zu dieser Vorlage beigefügte „Satzung
über die Veränderungssperre im Ortsteil Aichelberg für den Bereich des
Bebauungsplanes „Lindenweg I 3. Änderung und Erweiterung“, Markung Aichelberg.
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TOP 9: Beschaffung von Geschwindigkeitsanzeigetafeln für die
Ortsdurchfahrten
Vorlage: 2022/26 GR

TOP 10: Digitale Ausstattung Schule - außerplanmäßige Ausgabe
Vorlage: 2022/29 GR

Der Gemeinderat stimmt einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 53.000 €
zur Beschaffung von Digitaler Ausstattung im Rahmen des Digitalpakts zu.

1a) Der Gemeinderat beschließt, dass Geschwindigkeitsanzeigetafeln beschafft
werden sollen.

1b) Der Gemeinderat beschließt, dass 5 Geschwindigkeitsanzeigetafeln beschafft
werden sollen.

2. Der Gemeinderat beschließt, dass 5 Anzeigetafeln der Fa. ElanCity beschafft
und installiert werden.

3. Der Gemeinderat beschließt, dass die erforderlichen Haushaltsmittel – ca.
9.000 Euro - außerplanmäßig zur Verfügung gestellt werden.

TOP 11: Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung von
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
Vorlage: 2022/32 GR

Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte Satzung zur Änderung der
Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften.

TOP 12: Verschiedenes

Zu TOP
12.1: Postfiliale in Schanbach

Gemeinderat Neumann stellt den Antrag, dass der Gemeinderat beschließen möge,
dass die Post innerhalb der nächsten vier Wochen in Schanbach eine neue Filiale
eröffnen werde.

Gemeinderat Prof. Haug bemerkt, dass Anträge und anstehende Beschlüsse vor der
Gemeinderatssitzung veröffentlicht werden müssen und dieser Antrag daher nicht
gestellt werden könne. Auch er halte diesen Zustand für unerträglich.

Gemeinderat Neumann bittet die Verwaltung, der Post gegenüber um eine klare
Aussage, dass diese Situation so nicht länger hinnehmbar sei.
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Gemeinderat Knapp hält eine Abstimmung hierüber für möglich, wisse aber nicht, ob
diese weiterhelfen werde. Er betont, dass dem Gemeinderat die baldige Eröffnung
einer Postfiliale in Schanbach sehr wichtig sei und bittet die Verwaltung, erneut auf
die Post zuzugeben und die Eröffnung einer Postfiliale in Schanbach voranzutreiben.

Bürgermeister Jarolim erläutert, dass in den letzten zwei Wochen viele Gespräche
stattgefunden haben. Zwei Einzelhändler in Schanbach seien am Überlegen, ob sie
die Postfiliale in Schanach aufnehmen können. Es gebe auch die Option, dass die
Post selbst Räume anmiete. Der Prozess, eine Filiale zu eröffnen, nehme einige
Wochen in Anspruch. Bürgermeister Jarolim möchte keine falschen Hoffnungen
wecken, dass in zwei Wochen eine neue Postfiliale in Schanbach eröffnet werden
könne.

Gemeinderat Prof. Haug erwähnt, dass es seine Fraktion auch so sehe, dass die
Verwaltung raschestmöglich handeln solle. Im Ältestenrat habe er vorgeschlagen,
dass eine Postfiliale in den Räumlichkeiten im Rathaus in Schanbach errichtet
werden könne.

Bürgermeister Jarolim hat der Post einige Räumlichkeiten angeboten, die sofort
bezugsfertig seien. Er nehme das Stimmungsbild des Gemeinderates, dass alle
Fraktionen auf eine schnellstmögliche Errichtung einer neuen Postfiliale in
Schanbach drängen, mit und werde erneut auf die Post zugehen.

Gemeinderat Neumann betont, dass die Situation nicht nur ärgerlich, sondern
untragbar sei.

Zu TOP
12.2: Verstärkerfahrten Schulbus nach Esslingen

Gemeinderätin Munk bemerkt, dass der 7 Uhr-Bus von Krummhardt nach Esslingen
sehr voll sei, so dass keine Sitzplätze mehr vorhanden seien. Der Bus der
Verstärker-Fahrt um 6:50 Uhr sei leer. Daher rege die CDU-Fraktion an, Kontakt mit
der Firma Schlienz aufzunehmen.

Gemeinderätin Dr. Hoffmann ergänzt, dass diese Problematik auch den Bus um
7:21 Uhr betreffe.

Bürgermeister Jarolim bemerkt, dass die Verstärker-Fahrten somit vermutlich zur
falschen Uhrzeit kommen. Er werde mit der Firma Schlienz Kontakt aufnehmen.


